
JESUS CHRISTUS spricht: 
„Der  Mensch  lebt  nicht  vom  Brot  allein,
sondern von jedem Wort, das durch den Mund
Gottes geht.“  Matthäus 4,4 und Lukas 4,4 

Die Telefon-Kurzpredigt 
HÖRE GOTTES WORT AM TELEFON vom 07.-13.08.2021                              Nr. 21/32-A

Lieber Hörer,
 
schon sind wir weit in der zweiten Hälfte dieses Jahres.

Und diese Tatsache erinnert uns einmal mehr, dass alles, was diese Weltzeit anbelangt,
vergänglich ist. Welchen Eindruck macht diese Tatsache auf dich, lieber Hörer? Darf ich
dich um eine aufrichtige Antwort bitten. Manch einer möchte jetzt hier sagen: „Ach, rede
doch nicht von der Vergänglichkeit, sonst werde ich noch depressiv.“

Aber schau, eben habe ich mit einer Frau am Telefon gesprochen, die vor den Toren der
Ewigkeit steht. Sie rechnet mit ihrem baldigen Ende. Du glaubst gar nicht, wie dankbar es
macht, mit so jemand zu sprechen und zu beten. Diese Person weiß, wo sie hingeht. Ihr
Tod ist nichts anderes als ein Wohnungswechsel. 

Schau, wer immer den Himmel vor Augen hat, braucht die Vergänglichkeit dieser Weltzeit
nicht zu fürchten. Darum die Frage: Kennst du das Ziel, das uns Jesus durch seinen Tod
und  Auferstehen  erworben  hat?  Wenn  ja,  dann  lass  dich  bitte  durch  nichts  davon
ablenken.

Vor mir liegt eine Legende, die einen sehr tiefen Sinn hat. Lass mich sie dir weiter geben:

Eine Prinzessin war eine sehr gewandte Schnellläuferin. Weil sie nun im heiratsfähigen
Alter war, wollte sie nur denjenigen heiraten, der es fertig brächte, sie im Schnelllauf zu
überholen.

Grafen- und Fürstensöhne kamen, und alle wurden von der Prinzessin ausgeschaltet.
Sie war im Lauf schneller, als sie alle.

Da kam eines Tages ein Prinz. Es wurde gestartet. Der Start begann und das, was die
Prinzessin bis dahin nie erlebt hatte, geschah. Der Prinz war schneller als sie. Als sie
nun bemerkte, dass der Prinz sie überholen würde, ließ sie schnell eine sehr wertvolle,
silberne Kugel vor die Füße des Partners fallen.

Dieser – geblendet von dem Wert dieser Silberkugel, ließ sich ablenken. Er blickte nicht
mehr aufs Ziel. Ja, vom Glanz der Silberkugel geblendet, bückte er sich, wurde langsa-
mer und verlor so die Hand der Prinzessin.

Lieber Hörer, hast du den Sinn dieser Legende verstanden?  Vielleicht darf dich dieses
Beispiel  an  deine  „Silberkugel“  erinnern. Ist  irgend  etwas  in  deinem Leben,  das  den
größeren Stellenwert hat,  als die ewige Gemeinschaft  mit Christus? Hör bitte Tag und
Nacht das Wort aus dem Mund Jesu: „Wer überwindet, dem will ich geben, mit mir auf
meinem Thron zu sitzen...“ 

Setz bitte alles daran, diesen Platz zu gewinnen!

Herzliche Einladung zur TELEFON-KURZPREDIGT: 4 Minuten, Tag und Nacht
 07424 / 50 17 84  vom Ausland aus:  0049.7424.50.17.84
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